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Forstbezirk Dresden
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Junge Blätter mit unterseits
filziger Behaarung

Die Rinde ist eine auffällige und farbintensive Schup¬
penborke in verschiedenen Tönen, bei der sich die
dunkelsten Borkepartien in großen Schuppen von der
Rindenoberfläche lösen. Darunter erscheinen helle,
fast weiße Partien, die mit zunehmendem Alter nach¬
dunkeln und alten Platanen ihren besonderen, sehr in¬
dividuellen Charakter verleihen.
Die Blütezeit der Platane ist imMai. DieBlüten sindun¬

auffällig, während die Fruchtstände im Herbst und

Winter als 3 - 4 cm große Kugeln in den Kronen

hängen.

Die Platane am Eingang zum Schlosspark Sie¬
beneichen ist geschätzt 230 - 300 Jahre alt. Ihre Höhe
beträgt 33 m, die Kronenbreite 39 m. Mit einem Stam¬
mumfang von 7,85 m(in Brusthöhe) ist sie der stärkste
Baum der Stadt Meißen und des Landkreises. Sie gilt
als Wahrzeichen und ist vermutlichein Zeugnis aus der
Zeit der Gründung des Schlossparks Siebeneichen,

eines der ältesten, englischen Landschaftsgärten

Sachsens. 2014 wurde sie als Naturdenkmal unter be¬

sonderen Schutz gestellt. Platanen könnenbiszu 1000

Jahre alt werden.

' -uUnscheinbare Blüten neben

Früchten am Baum

Siebeneichener Platane
y-'(Ahornblättrige Platane, lat.: Platanus x hispanigg)

** KugeligeFrucht
mit einzelnen Samen

Die Blätter der Platane sind ahomähnlich gelappt. Sie

verfärben sich im Herbst nur wenig und hängenoft bis

Jahresende. Durch die filzige Behaarung ihrer Blätter

hat die Platane günstige Voraussetzungen für die Bin¬

dung vonFeinstaub undgilt damitalsSelbstreiniger:bei

Regen wird der gebundene Feinstaub abgewaschen

undschädigt dadurch die Blätter nicht.

Die Platane erfreut sich besonderer Beliebtheit jn
Alleen und Gärten, auf Promenaden, Plätzen sowie in
Entrees. Sie findet als „Klimabaum“ sehr großen An¬
klang,da sieüber besondershoheTrockenstress-Tc^-ranz und Winterhärte verfugt. Dies verdankt sie der Tat¬
sache, dass es sichbei der ahomblättrigen Platane um
eine Kreuzung aus der morgenländischen Platane Vor¬

derasiens sowie der abendländischen Platane Norda¬

merikas handelt. Außerdem ist sie gegen Tausalz und

Luftschadstoffe resistent (siehe Blätter)

Alte, riesige Platanen haben die Menschen seit jeher

beeindruckt - so auch dieses Exemplar. Seit über 200

Jahren lädt sie Bürger und Besucher zum Entspannen

und Verweilenein.

*

undFotos2+3inZusammenarbeitmitProf.Dr Andreas Roloff, InstitutfürForstbotanik&Forstzoologie. TUDresden / Tharandt”
e'

Natur¬
denkmal
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